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Kreissparkasse Euskirchen

(Die Stimmzettel können auch bei den
Geschäftsstellen der Kreissparkasse
Euskirchen abgegeben werden.) Auf
dem abgedruckten Antwortcoupon
müssen jeweils drei Sportler/innen
und drei Mannschaften genannt
werden. Gewählt werden dürfen nur
Sportler/innen und Mannschaften, die
in der Vorschlagsliste aufgeführt sind.
Bei der Wahl dürfen nur die Original--
Stimmzettel aus der Rundschau
verwandt werden; Kopien sind ungültig.
Wahlberechtigt sind ausschließlich
Leser aus dem Verbreitungsgebiet der
Rundschau Euskirchen und Eifelland.

Diesen Antwortcoupon bitte
ausschneiden und in frankiertem
Briefumschlag (Einsendeschluss:
1. Februar 2014) an folgende
Adresse zurückschicken:

Kölnische Rundschau
– Sportlerwahl –
Postfach 1125
53861 Euskirchen
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Mannschaft des Jahres 2013

Sportlerin des Jahres 2013

Sportler des Jahres 2013

TVP ist Tabellenführer
Vier Herren- und ein Damen-Team spielen in Landesliga

Vize-Meister trotz
Widrigkeiten
Rennfahrer der SFG Schönau konnten
zum Saisonende noch zufrieden sein

Einige Wochen hatten die Rund-
schau-Leser Zeit, Vorschläge für
die Wahl der „Sportler des Jahres
2013“ zu unterbreiten. Aus den
folgenden Vorschlägen kann ge-
wählt werden. Wahlberechtigt ist,
wer im Verbreitungsgebiet der
Rundschau Euskirchen und Eifel-
land wohnt.

Sportlerinnen
Basketball: Steffi Maurus (TuS
Zülpich).
Fußball: Tanja Kendel (TuS Zülpich)
Handball: Svenja Bank (TV Euen-
heim), Corinna Schmitz (TV Eu-
enheim).
Leichtathletik: Nora Schmitz (PST
Trier), Johanna Küpper (LC Eus-
kirchen).
Reiten: Anke Aigner-Bolten (En-
zen-Euskirchen).
Tennis: Daniela Schwartz (TC SW
Mechernich).
Triathlon/Duathlon: Tina Vliegen.
Volleyball: Ruth Flemig, Franziska
Keul, Julia Schröder (alle SG Sport-
freunde 69 Marmagen-Netters-
heim).

VORSCHLÄGE ZUR SPORTLERWAHL 2013

Sportler
Basketball: Nico Zimmermann
(ErftBaskets), Luke Jung (TuS
Zülpich).
Fußball: Martin Kerkau (SV Nier-
feld), Frank Schroden (ETSC),
Mathias Grunert (Erftstadt), Sa-
scha Engel (Kaller SC), Moritz
Hartmann (FC Ingolstadt), Kevin
Weiler(SVNierfeld II),FabianGiefer
(Fortuna Düsseldorf).
Handball: Sebastian Loben (TV
Palmersheim), Alexander Heide-
brecht (TV Palmersheim), Lars
Korn (TV Euenheim), Tim Lieren-
feld (TV Euenheim), Niklas Müller
(TV Kuchenheim), Peter Linnen-
kohl (TV Kuchenheim), Simon
Wilms (TVE Bad Münstereifel), Uli
Holtmeier (TVE Bad Münstereifel).
Judo: Andreas Tölzer (Metternich).
Leichtathletik: Martin Baranzke
(LGO Euskirchen/Erftstadt), Timo
Stegmüller (LGO Euskirchen/Erft-
stadt), Timo Küpper (LC Euskir-
chen), Sebastian Müller (Aachener
TG).
Motorsport: Guido Lethert, Herbert
Neumann, Tobias Müller (alle SFG
Schönau), Christoph Breuer (SFG

Schönau/Raeder Motorsport),
Frank Stippler (Phoenix/WRT).
Tennis: Ludger Selker (TC SW
Mechernich), Ewald Przewloka (TC
RW Euskirchen).
Tischtennis: Teo Yordanov (TTC
Vernich).
Triathlon/Duathlon:UrbanScheld,
Joachim Grütjen.

Mannschaften
Basketball: ErftBaskets, TuS Zül-
pich.
Fußball: ETSC, ETSC B-Jugend,
SV Nierfeld, Erftstadt, B-Jugend
SV Berk, SV Nierfeld II.
Handball: TV Palmersheim, TV
Kuchenheim, TVE Bad Münster-
eifel, TV Euenheim (Herren), TV
Euenheim (Damen).
Leichtathletik: LC Euskirchen, TuS
Kreuzweingarten-Rheder.
Motorsport: SFG Schönau, Road-
runner Racing.
Tischtennis: TuS Strempt.
Triathlon/Duathlon: TuS Schlei-
den.
Volleyball: 1. Damen-Mannschaft
der SG Sportfreunde 69 Marma-
gen-Nettersheim.
Wassersport: DRK Wasserwacht
Dahlem.

Mit hervorragenden Leistungen haben Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften aus dem Kreis Euskirchen im Jahr 2013 auf
sich aufmerksam gemacht. In lockerer Reihenfolge stellt die Rundschau einige Kandidaten für die Sportlerwahl vor.
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Von JÜRGEN BUDTKE

HANDBALL Landesliga:
Spannendwiekaumzuvor ver-
läuft die Saison in der Landeli-
gaAderHerren.Mitdabei sind
gleich vier Mannschaften aus
dem Kreisgebiet, nach der ab-
solviertenHinrundeallerdings
mit unterschiedlichen Zwi-
schenresultaten.
Längst verarbeitet hat der

TV Palmersheim den Abstieg
aus der Verbandsliga. Mit dem
neuen Spielertrainer Albert
Peters hat der TVP mehr als
Fuß gefasst: Mit 21:5 Punkten
haben die Palmersheimer
schon seit Wochen die Tabel-
lenführunginne,vordemgröß-
ten Konkurrenten Merkstein
haben sie einenVorsprung von
drei Punkten.
In Sachen direkter Aufstieg

gibtmansich imTVP-Lagerbe-
scheiden - noch. Sollte die Pe-
ters-Truppe sich jedoch wie in
derHinrundesoauswärtsstark
wie bisher zeigen - alle sechs
Begegnungen hat der TVP in
fremden Hallen für sich ent-
schieden -, dann wird sie auf
alle Fälle ein gewaltiges Wört-
chen um den Aufstieg mitre-
den.
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Loben ist treffsicher
wie nie zuvor

Eine überragende Saison in
Palmersheim spielt Sebastian
Loben. Der Linkshänder zeigt
sich treffsicher wie nie zuvor
und hat gute Aussichten, sich
dieTorjägerkanonederLigazu
holen. Vereinskamerad Ale-
xander Heidebrecht ist seit
Jahren eine feste Größe beim
TVP, leistet in der Abwehr
wichtige Arbeit und weiß im
Offensivspiel aus dem Rück-
raumAkzente zu setzen.
Dem TV Euenheim ist es im

Verlauf der Hinrunde gelun-
gen, sich aus dem Tabellenkel-
ler herauszuarbeiten. Nach ei-
nerSerie vonsechsSiegenhin-
tereinanderhat sichdieMann-
schaft um ihren Spielertrainer
Peter Trimbornden viertenTa-
bellenplatz erarbeitet.

Torhüter Tim Lierenfeld
konnte seine Erfahrung erfolg-
reich einsetzen - bis zu einer
schweren Verletzung, die er
sich im Lokalderby gegen den
TV Kuchenheim zuzog. Auch
Lars Korn ist aus der Euenhei-

mer Mannschaft kaum wegzu-
denken. Der Spielgestalter
setzt sein gutes Auge dazu ein,
seine Mitspieler in Szene zu
setzen und weiß zudem, selbst
Angriffe erfolgreich abzu-
schließen.

Nicht ganz ohne Turbulen-
zenverlief diebisherigeSaison
beim TV Kuchenheim.Wenige
Wochen nach Saisonstart be-
reitswurdeNeu-TrainerAdam
Wudniak gefeuert. Michael
Kurth übernahm das Ruder
mit dem Ergebnis, dass der
KTV mit 12:14 Punkten im Ta-
bellen-Mittelfeld den Jahres-
wechsel bestreiten wird.
Mit Peter Linnenkohl hat

der KTV einen erfahrenen Tor-
hüter in seinen Reihen, der in
früheren Jahren höherklassig
gespielt und seiner Mann-
schaft so manchen Punkt ge-
rettet hat.
In der Vorsaison 2012/2013

hatNiklasMüller geglänzt und
die Spielserie als erfolgreichs-
ter Torschütze der Landesliga
A abgeschlossen. Kaum zu
stoppen ist Müller, wenn er zu
seinen dynamischen Torwür-
fen ansetzt.
WirftmaneinenBlickaufdie

derzeitigeTabelle, siehtdieLa-
ge für den TVEBadMünsterei-
felkritischaus.:DieKurstädter
befinden sich auf dem vorletz-
tenPlatz.DieChancenaufeine
bessere Platzierung sind je-
doch recht hoch. Gleich sechs
Mannschaften befinden sich
vor dem TVE, die entweder
punktgleich sind oder höchs-
tens zwei Punkte mehr auf
demKonto haben.
Prunkstück der Münsterei-

feler ist derRückraum.Sowohl
SimonWilms als auchUli Holt-
meier sind in der Lage, aus der
zweiten Reihe Druck auszu-
üben und mit ihren Toren ein
Spiel zu entscheiden.
Damen. Seit Jahren bereits

spielt der TV Euenheim in der
Landesliga. Mit einem ausge-
glichenem Punkteverhältnis
hatdieMannschaft vonTrainer
Andreas Trimborn denGrund-
stein dafür gelegt, auch in der
kommenden Serie in der glei-
chen Liga zu spielen.
AusdemKaderragtCorinna

Schmitz heraus, sie ist die mit
Abstand erfolgreichste Werfe-
rin. Auch Svenja Bank sorgt in
jedem Spiel von der Linksau-
ßen-Position für Gefahr. Ihre
Schnelligkeit weiß sie bei Tem-
pogegenstößen einzusetzen.

Mit Abstand erfolgreichste Werferin bei den Damen des TV Euenheim
ist Corinna Schmitz. (Foto: Steinicke)

MOTORSPORT In den Jah-
ren 2011 und 2012 hatten die
Fahrer der SFG Schönau Ver-
einsgeschichte geschrieben:
Als kleiner Motorsportverein
gewann Schönau sensationell
dieMannschaftswertunginder
Rundstrecken Challenge Nür-
burgring (RCN). Den Titel galt
es 2013 zu verteidigen – und
auch wenn das zum Ende des
Jahres nicht gelang, mischte
Schönauwieder vornemit und
kam nach acht Läufen zu ei-
nemzweitenPlatz inderTeam-
wertung. Somit platzierte sich
der Verein zum dritten Mal in
Folge auf dem Treppchen.
Zu Saisonbeginn allerdings

war klar, dass man mit einem

großen Handicap starten wür-
de, denn Rainer Habeth/Man-
fred Cunzemann (Stotz-
heim/Strempt), die 2012 in al-
len acht Rennen Klassensieg
gefahren waren und damit op-
timal Punkte holten, hatten
sich aus privaten Gründen zu-
rückgezogen. Teamsprecher
Michael Milz ahnte schon vor
demerstenRennen: „DenAus-
fall der beiden können wir nur
schwer kompensieren.“ So
kam es auch, obwohl man bei
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der SFG am Jahresende noch
zufrieden war, dennman hatte
immerhin noch den Vize-Titel
geholt in einer Saison, in der
vieles schief gelaufen war. In
wenigen Rennen brachte man
fünf Wagen an den Start. Und
ausgerechnetdiebeidenCitro-
en Saxo mit den Fahrern Mi-
chael Milz/Christoph Breuer
(Zingsheim/Tondorf) sowie
Oliver Greven/Theo Milz
(Zingsheim) schwächelten un-
erwartet. Beide Autos waren
eigentlich siegfähig, aber man
verzeichnete acht Ausfälle,
holte auch nur dreimal Platz
zwei in der sehr stark besetz-
ten Klasse.
Dass die SFG doch noch

Zweiter in der Mannschafts-
wertung wurde, war zwei
Teams zu verdanken: Zum ei-
nen den Gebrüdern Markus
undRoman Löhnert, die wech-
selweise einen Audi und eine
Corvette einsetzten, sowieSte-
fan Reuter/Herbert Neumann
(Erftstadt/Schweinheim) mit
ihrem BMW M3. Die Löhnerts
erzielten drei Klassensiege
und einen zweiten Platz, Neu-
mann/Reuter fuhren in sieben
Rennen sechsmal Klassensieg
heraus. Aber das war eben zu
wenig für den Titel, den sich
das TeamMathol Racing holte,
das auch schon vor 2011 sieben
Mal Titelträger war. „Ange-
sichts unserer Probleme kön-
nen wir auf unseren zweiten
Platz sehr stolz sein“, sagt Mi-
chael Milz. (agl)

Im Jahr 2013
holte das Team
der SFG Schö-
nau, hier bei
einer Siegereh-
rung, noch die
Vize-Meister-
schaft in der
RCN. (Foto: A.
Greuel)


